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(54) LOKALISIERUNGS- UND KOMMUNIKATIONSSYSTEM FÜR FEUERLÖSCHGERÄTE

(57) Grundlage der Erfindung ist ein Lokalisierungs-
und Kommunikationssystem für Feuerlöschgeräte um-
fassend eine Kommunikationseinheit und eine Signali-
sierungsvorrichtung. Die Kommunikationseinheit verfügt
über mindestens einen Empfänger, der ein Signal von
der Umgebung entgegennehmen und die Signalisie-

rungsvorrichtung aktivieren kann. Die Signalisierungs-
vorrichtung kann ein akustisches Signal und/oder ein
Leuchtsignal ausgeben, damit das mit dem erfindungs-
gemässen Lokalisierungs- und Kommunikationssystem
ausgerüstete Feuerlöschgerät im Brandfall problemlos
und schnell lokalisiert werden kann.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Lokalisie-
rungs- und Kommunikationssystem für Feuerlöschgerä-
te gemäss Oberbegriff des Patentanspruchs 1.
[0002] Zur Bekämpfung von Bränden werden häufig
stationäre oder mobile Feuerlöschgeräte eingesetzt, die
im Brandfall für die lokale Bekämpfung des Brandes be-
nutzt werden können. Diese Feuerlöschgeräte sind meist
gut gekennzeichnet und an leicht zugänglichen Orten an-
gebracht. Es gibt trotzdem immer wieder Fälle, in wel-
chen bei einem Brand das nächste Feuerlöschgerät zu-
erst gesucht werden muss, da der Benutzer sich nicht
mehr erinnern kann, wo es ist, oder es gar nicht weiss,
oder das Feuerlöschgerät nicht sieht. Auch ist möglich,
dass aufgrund von Rauchbildung oder Ausfall des
Stroms die Sichtverhältnisse nicht sehr gut sind, so dass
die Orientierung und das Lokalisieren eines Feuerlösch-
geräts erschwert werden.
[0003] Im Stand der Technik sind mehrere Ortungs-
systeme für Feuerlöschgeräte im Brandfall zu finden. Be-
kannt ist z. B., ein Feuerlöschgerät mit einem Leuchte-
lement und einem Brandsensor zu versehen, so dass
das Feuerlöschgerät einen Brand detektieren und im
Brandfall seine Position mit dem Leuchtelement signali-
sieren kann. So werden in der CN 104436495 A ein Feu-
erlöschgerät mit Rauchsensor und Blinkeinrichtung und
in der KR 20110136968 A ein Feuerlöschgerät mit Tem-
peratursensor und Glühbirne beschrieben. Derartige
Feuerlöschgeräte können also einen Brand autonom de-
tektieren und im Brandfall ihre eigene Position signali-
sieren. Nachteilig ist allerdings bei der Verwendung von
mehreren solchen Feuerlöschgeräten, dass jedes Feu-
erlöschgerät einzeln funktioniert und ausgelöst wird.
[0004] Die vorliegende Erfindung stellt sich nunmehr
die Aufgabe, ein Lokalisierungs- und Kommunikations-
system für Feuerlöschgeräte bereitzustellen, mit wel-
chem im Brandfall das nächstliegende Feuerlöschgerät
problemlos und schnell lokalisiert werden kann, und wel-
ches sowohl als Empfänger wie auch als Sender von
Brandmeldungen in einem grösseren, zentral gesteuer-
ten Brandbekämpfungssystem integriert werden kann.
[0005] Diese Aufgabe löst ein Lokalisierungs- und
Kommunikationssystem für Feuerlöschgeräte mit den
Merkmalen des Patentanspruchs 1. Weitere Merkmale
und Ausführungsbeispiele gehen aus den abhängigen
Ansprüchen hervor und deren Vorteile sind in der nach-
folgenden Beschreibung erläutert.
[0006] Grundlage der Erfindung ist ein Lokalisierungs-
und Kommunikationssystem für Feuerlöschgeräte um-
fassend eine Kommunikationseinheit und eine Signali-
sierungsvorrichtung. Das Lokalisierungs- und Kommu-
nikationssystem kann entweder auf bestehende Feuer-
löschgeräte nachrüstbar sein, oder in neuen Feuerlösch-
geräten integriert sein. Besonders vorteilhaft ist es, wenn
nachrüstbare Lokalisierungs- und Kommunikationssys-
teme Mittel zur Befestigung an das Feuerlöschgerät auf-
weisen wie z. B. eine Klemme oder ein Magnet zur Be-

festigung an metallischen Feuerlöschbehältern.
[0007] Die Signalisierungsvorrichtung kann ein akus-
tisches Signal und/oder ein Leuchtsignal ausgeben. Die-
se umfasst demnach einen Lautsprecher und/oder einen
Summer und/oder eine Glühbirne und/oder eine oder
mehrere Dioden, die beim Empfang eines Signals durch
die Kommunikationseinheit ausgelöst und aktiviert wer-
den. Im Brandfall kann das mit dem erfindungsgemässen
Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ausgerüs-
tete Feuerlöschgerät damit problemlos und schnell loka-
lisiert werden.
[0008] Die Kommunikationseinheit verfügt über min-
destens einen Empfänger, der ein Signal von der Umge-
bung entgegennehmen und verarbeiten kann. In einer
möglichen Ausführungsvariante der Erfindung ist der
Empfänger ein Brandsensor und das entgegengenom-
mene Signal das Vorhandensein von Rauch (im Fall ei-
nes Rauchsensors) oder eine erhöhte Temperatur (im
Fall eines Temperatursensors). In einer anderen mögli-
chen Ausführungsvariante nimmt der Empfänger ein Si-
gnal eines zentralen Brandbekämpfungssystems, eines
Branddetektors oder eines anderen Feuerlöschers ent-
gegen. Die Übermittlung des Signals kann drahtlos (über
Funk, Wifi, Bluetooth usw.) oder elektrisch über eine
Drahtverbindung erfolgen. Dieses Signal kann eine
Brandmeldung sein, welches die Signalisierungsvorrich-
tung aktiviert. In der bevorzugten Ausführungsvariante
der Erfindung ist das Lokalisierungs- und Kommunikati-
onssystem mit mindestens zwei Empfängern versehen,
darunter mindestens ein Brandsensor zur Aktivierung
der Signalisierungsvorrichtung aufgrund eines lokalen
Brands und mindestens ein Empfänger für ein elektri-
sches oder elektromagnetisches Signal zur Aktivierung
der Signalisierungsvorrichtung aufgrund einer fernen
Brandmeldung.
[0009] Besonders vorteilhaft ist es, wenn die Kommu-
nikationseinheit zusätzlich einen Sender aufweist, mit
welchem Brandmeldungen oder andere Informationen
wie z. B. Betriebszustandmeldungen an ein zentrales
Brandbekämpfungssystem, an eine Brandfallsteuerung,
an eine Inspektions- oder Kontrollstelle oder an andere
Feuerlöschgeräte übermittelt werden können. In einer
möglichen Ausführungsvariante des Lokalisierungs- und
Kommunikationssystems ist der Empfänger ein Brand-
sensor, welcher mit dem Sender verbunden ist, so dass
ein Brand detektiert und eine Brandmeldung ausgege-
ben werden kann. Mehrere Feuerlöschgeräte, die mit
dem erfindungsgemässen Lokalisierungs- und Kommu-
nikationssystem ausgerüstet sind, können also intera-
gieren, Daten wie Brandmeldungen austauschen und ein
grösseres vernetztes Brandbekämpfungssystem bilden.
Ebenfalls denkbar ist es, mehrere solche Feuerlöschge-
räte mit einer zentralen Kontrolleinheit zu verbinden, zur
Schaffung eines koordinierten, zentralisierten Brandbe-
kämpfungssystems.
[0010] In einer möglichen Ausführungsvariante der Er-
findung dient das erfindungsgemässe Lokalisierungs-
und Kommunikationssystem nicht nur der Lokalisierung
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eines Feuerlöschgeräts im Brandfall, aber auch in ande-
ren Situationen, z. B. bei einer Inspektion oder Wartung.
Die Inspektion bzw. Wartung der Feuerlöscher wird in
der Regel durch externe, spezialisierte Firmen durchge-
führt, und die Inspektions- bzw. Wartungsbeauftragte
sind mit den Räumlichkeiten und der Ortung der Feuer-
löschgeräte oft nicht vertraut. Jedes Feuerlöschgerät
muss also gesucht werden und es besteht die Gefahr
des Vergessens eines Feuerlöschgeräts. Um dies zu ver-
meiden, kann der Empfänger auch aufgrund eines emp-
fangenen Signals, welches keine Brandmeldung ist, die
Signalisierungsvorrichtung aktivieren. So könnte z. B. ein
Wartungsbeauftragter mit einem Smartphone oder ei-
nem Tablet in den Räumlichkeiten vorbeigehen, das Si-
gnal auslösen, die Signalisierungsvorrichtung aus der
Entfernung aktivieren und die mit dem erfindungsgemäs-
sen Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ausge-
rüsteten Feuerlöschgeräte einfach und schnell lokalisie-
ren.
[0011] In weiteren möglichen Ausführungsvarianten
der Erfindung kann das Lokalisierungs- und Kommuni-
kationssystem mit GPS-Ortung lokalisiert werden.

Patentansprüche

1. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem für
Feuerlöschgeräte umfassend eine Kommunikati-
onseinheit und eine Signalisierungsvorrichtung,
dadurch gekennzeichnet, dass
die Kommunikationseinheit über einen Empfänger
verfügt,
der Empfänger ein empfangenes Signal entgegen-
nimmt, verarbeitet und die Signalisierungsvorrich-
tung auslöst.

2. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-
mäss Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass
der Empfänger ein Brandsensor ist.

3. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-
mäss Anspruch 2,
dadurch gekennzeichnet, dass
der Brandsensor ein Rauchsensor ist.

4. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-
mäss Anspruch 2,
dadurch gekennzeichnet, dass
der Brandsensor ein Temperatursensor ist.

5. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-
mäss einem der vorherigen Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass
der Empfänger ein drahtloses Signal oder ein Signal
durch Drahtverbindung empfängt.

6. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-

mäss einem der vorherigen Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass
die Kommunikationseinheit zusätzlich über einen
Sender verfügt.

7. Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ge-
mäss Ansprüchen 2 und 6,
dadurch gekennzeichnet, dass
das Lokalisierungs- und Kommunikationssystem ei-
nen Brand detektiert und eine Brandmeldung aus-
gibt.
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